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Einleitung

Forschungsfrage



Sind geflüchtete Frauen unter 
den Besucher*innen des 
"mosaiques- Haus der Kulturen" 
vertreten und werden ihre 
Interessen angesprochen?

Qualitative 
Expertinnen-

interviews

Quantitative 
Fragebögen

Forschungsfrage



Forschungshintergrund

Gesellschaftliche 
Relevanz

Wissenschaftliche 
Relevanz



Gesellschaftliche 
Relevanz

 709 schutzsuchende Frauen über 18 mit 
Wohnort Lüneburg (Bürgeramt Lüneburg 2020)

 Steigende Anzahl weiblicher Geflüchteter

 Lebenssituation wenig beleuchtet und 
vorurteilsbehaftet

 Restriktive Gendernormen und praktische 
Beschränkungen durch Care-Verantwortung 
→ eingeschränkter Zugang zu Informationen 
und Infrastruktur

 Intersektionalität: Zusammenwirken sozialer 
Kategorien (z.B. Gender, Ethnizität, Religion) 
und damit einhergehender Ungleichheiten, 
Diskriminierungen und Machtverhältnisse → 
spezifische Diskriminierungsformen



Gesellschaftliche 
Relevanz

 Barrierefreiheit: Niedrigschwellige und 
geschlechtsspezifische Angebote, 
Kinderbetreuung, Dolmetscher*innen

 Vernetzung und Informationsfluss zwischen 
lokalen Akteuren → Langfristigkeit, Perspektiven

 Individuelle Bedarfe berücksichtigen → enge
Zusammenarbeit mit geflüchteten Frauen 
nötig

 Sprache und Kontakt

 Teilhabe am Alltag

 Bildung und Ausbildung

 Teilhabe Arbeitsmarkt



Wissenschaftliche
Relevanz 

 Nachhaltigkeitsforschung: Soziale Nachhaltigkeit; 
SDGs

 Transdisziplinäre Forschung:

 Integratives Forschungsprojekt

 Verbindung von praktischem und 
wissenschaftlichem Wissen unter Einbezug von 
Praxispartnern

 Gesellschaftsrelevante Problemstellung

 Generation von Systemwissen und 
Transformationswissen



Projektablauf

Projektplan Methodik



Projektplan 

1. VORBEREITUNG

2. UMSETZUNG

3. AUSWERTUNG

April – Mitte Juni

Mitte Juni – Mitte 
Juli

Mitte Juli –
Anfang August

Interviewpartnerinnen 
und Institutionen 

kontaktieren

Erstellung 
Projektplan

Ausarbeitung der 
Interviewfragen bzw. 

Fragebögen

Literaturrecherche

Durchführung der 
Interviews

Fragebögen verteilen 
und Einsammeln 

Reflektion

• Erste Sichtung der Ergebnisse

• Zeitplan & Forschungsverlauf

• Anpassung der Forschungsfrage

Datensicherung

• Transkription Interviews

• Übertragen der Fragebögen 
in Excel

Datenauswertung

Prüfungsvorbereitung

Produkterstellung



Methodik 

Expertinneninterviews

 Zwei Leitende und eine Teilnehmerin 
der "Allerweltsfrauengruppe"

 N = 3

 in Präsenz durchgeführt

 Entscheidungskriterium: detaillierte 
Einblicke in die Dynamiken der 
Frauengruppe und anderen 
Veranstaltungen des mosaiques

Fragebögen
 Frauen mit Fluchterfahrung aus Lüneburg 

(Landkreis)

 N = 21

 Verteilung via sozialer und kultureller 
Institutionen in Lüneburg (VHS, Diakonie, 
AWO, arabische Schule) und via 
Interviewpartnerin

 Entscheidungskriterium: Ermittlung von 
Besuchsmotivation, Hürden und 
Bedürfnissen von einer Vielzahl 
geflüchteter Frauen

Zielgruppe



Methodik 

Expertinneninterviews

 23 Fragen zu Person, Engagement und 
wahrgenommenen Teilnehmer*innen im 
mosaique

Fragebögen

 20 Fragen zu demografischen 
Informationen sowie den Veranstaltungen 
des mosaiques

 Fragebogen verfügbar in Deutsch 
Englisch, Arabisch, Farsi

Überprüfung der Fragen
Anwendung des Leitfadens von Lenzner & Menold (2015)

Testdurchläufe, peer-review durch Kommiliton*innen und 
Rücksprache mit den Seminarleiterinnen

Aufbau



Fragebögen 
Beispiel



Methodik 

Expertinneninterviews

 stichpunktartige Transkription der 
Inhalte

 Qualitative Inhaltsanalyse nach 
Mayring, induktive Kategorienbildung

Fragebögen

 Auswertung durch Excel 

 Erstellen visueller Diagramme zur 
Veranschaulichung für das mosaique
und das Produkt

Auswertung



Expertinnen
interviews -
Auswertung

Beispiel qualitative Inhaltsanalyse nach Mayring:



Methodik 

Expertinneninterviews

 stichpunktartige Transkription der 
Inhalte

 Qualitative Inhaltsanalyse nach 
Mayring, induktive Kategorienbildung

Fragebögen

 Auswertung durch Excel 

 Erstellen visueller Diagramme zur 
Veranschaulichung für das mosaique
und das Produkt

Auswertung



Ergebnisse

Produkt



Erreichte Zielgruppe

• Ø 39 Jahre alt

• 20 von 21 TN aus Syrien geflohen

• Ø Ankunft Deutschland/Lüneburg 2015 - 2016

• Mehrheit ist verheiratet, hat Kinder und lebt in 
Familienkonstellation

• Informationskanäle: Freunde, soziale Institutionen 
und Standort Stadt



Produkt 







Fazit

Ausblick



Fazit und Ausblick 

 Frauen mit Fluchterfahrung besuchen das mosaique

 Bedarfe sollten noch mehr berücksichtigt werden, um Projekte für 
sie zugänglicher zu machen

 Kritische Reflexion: unsere Forschung umfasst nur einen kleinen Bereich

→ Weitere Forschung empfehlenswert
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